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Liebe Leserinnen und lieber Leser, 
 

„Alles neu macht der Mai, 
macht die Seele frisch und frei.“ 

 

Diese bekannten Zeilen stammen aus einem Volkslied aus dem 
Jahr 1818. Der Text der drei Strophen ist von Hermann Adam von 
Kamp geschrieben worden. Die Melodie ist ähnlich wie bei  
„Hänschen klein…“ und wurde im damaligen Preußen im Unter-
richt der zweiten Klasse mit den Kindern gesungen.  

Damals wie heute gilt der Mai als so genannter „Wonnemonat“. 
Der Begriff kommt aus dem Althochdeutschen (8. bis 11. Jahrhun-
dert) „wunimanod“ oder „winimanod“ was übersetzt „Weide“  
bedeutet. Im Mai wurden die Tiere wie die Kühe z.B. nach dem 
Winter wieder auf die Weide gebracht. Außerdem soll Karl der 
Große das Wort „Wonne“ für Freude geprägt haben.  

Der Name selbst kommt wahrscheinlich von der römischen Göttin 
„Maia“. Sie galt als Schutzpatronin der Fruchtbarkeit. Tatsächlich 
grünt und blüht es auf allen Wegen. Die Natur wird wieder farbig 
und es duftet nach Blumen, Erde und Wald. Das Atmen und  
Bewegen im Freien macht wieder richtig Freude und lockt die 
Menschen nach draußen. Auch hat der Mai zahlreiche über die 
Jahrhunderte gepflegte Volksbräuche wie „Maibaum stellen,  
Maiansingen oder den Ritt in den Mai, die in vielen Gegenden eine 
beliebte Tradition geworden sind.   

Nach dem noch zögerlichen und veränderlichen Frühling zeigt 
sich der Mai stabiler in der Wetterlage. Sonne und Wärme treten 
mehr und mehr in den Vordergrund und erfreuen Leib und Seele 
der Menschen.  

Einen wunderschönen bunten und blühenden Mai wünscht Ihnen  

 

Ihr Jürgen Zierath  
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Wir begrüßen herzlich unsere 

neuen Bewohnerinnen! 
 

 

Im Wohnbereich 1: Frau Rita Hiebinger 

Im Wohnbereich 3: Frau Beate Lößel 
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Veranstaltungen im Mai 
 

Samstag, 06.05.2023 

Ab 10:00 Uhr  Frühlingskonzert mit dem  

Belcanto-Chor aus Schwabach im   
  Veranstaltungssaal 

 

Mittwoch, 10.05.2023 

Ab 9:00 Uhr  Wahl des neuen Heimbeirates 
 

Donnerstag, 11.05.2023 

Ab 15:30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst 

     mit Pfr. Hr. Hardt (Kapelle 4.Stock) 
 

Mittwoch, 17.05.2023 

Ab 14:30 Uhr   Kochen/Backen (EG) 
 

Donnerstag, 18.05.2023 

 Ab 10:00 Uhr  Weißwurstfrühstück 

     im Veranstaltungssaal 
 

Donnerstag, 25.05.2023 

Ab 19:00 Uhr  Offener Bewohnertreff 

     (Veranstaltungssaal) 
 

Mittwoch, 31.05.2023 

 Ab 16:00 Uhr  Katholischer Gottesdienst   

     mit Hr. Dr. Hernoga  
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 

 

 

Frau Agnes Herberth am 04.05. zum 104.ten 

Herrn Hans Bürkel am 08.05. zum 96.ten 

Herrn Horst Rädsch am 20.05. zum 89.ten 

Frau Barbara Vogl am 22.05. zum 86.ten 

Herrn Peter Gering am 23.05. zum 78.ten 
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Wir trauern um 

 

 

 Fr. Margarete Maxim 

 *10.12.1929   † 10.04.2023 

 

Fr. Marianne Eckersberger 

 *05.05.1939  † 14.04.2023 

 

Fr. Inge Notz 

 *10.07.1931  † 18.04.2023 

 

Fr. Dorothea Igl  

*04.03.1947  † 21.04.2023 

 

 

 

"Trennung ist unser Los,  

Wiedersehen ist unsere Hoffnung." 
Johann Wolfgang von Goethe 

 
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Virtuelle Welten: Moderne Technik im Test 
 

Einige Bewohner unseres No-
vita-Hauses konnten unlängst 
eine noch recht neue Technik 
kennen lernen: Mit einer VR-
Brille wurden kurze Ausflüge in 
virtuelle Welten unternommen. 
Anders als ein Fernsehbild-
schirm ermöglichen VR-Brillen, 
die direkt auf dem Kopf getragen 
werden, einen dreidimensiona-
len Raumeindruck. So kann zum 
Beispiel ein Film von einem 

Waldspaziergang oder ein Sonnenuntergang am Strand nacher-
lebt werden. Mit den Bewegungen des Kopfes verändert sich da-
bei das Sichtfeld des Benutzers und ein Umschauen in der virtu-
ellen Welt wird möglich. Aus 
Sicherheitsgründen wurde 
die VR-Brille ausschließlich 
im Sitzen verwendet und die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer natürlich beglei-

tet. „Wahnsinn!“, „,Donner-

wetter, das ist ja toll!“, „Das 
ist ja wie in echt.“,  „Ganz in-
teressant ja““ – waren  einige 
der positiven Reaktionen der 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner.  Zahlreiche  Inhalte, die mit einer solchen Brille angeschaut 
werden können sind denkbar und hängen direkt vom persönlichen 
Interesse des „Users“ ab: so könnten Filme von Urlaubsorten Er-
innerungen wecken, Stadtrundgänge nacherlebt werden oder 
auch Filme von privaten Familienfeiern oder Festen in „3D“ ge-
zeigt werden.  Auf jeden Fall eine spannende Sache mit vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten - auch im Seniorenheim. 
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Sissi: Ist Moritz zu dick? von Margitta Blinde 

Meine jüngere Tochter meint Kater Moritz sei zu dick. Zugegeben, 
ihre Katze Nala, die jetzt nach ihrer Kastration auch im Erwachse-
nenalter ist, ist deutlich schlanker mit ihrem schmalen Körper und 
den hoch gewachsenen Beinen. Auch Moritz ist ein großes Tier, 
deutlich höher als die zierliche ältere Sissi, aber er ist auch  
kräftiger und muskulöser. Dazu hat er einen dicken Katerkopf mit 
großen gelben Augen, einen breiten Rücken mit einem ebensol-
chen Bauch und vier stramme Pfoten. Alles passt aber harmo-
nisch zueinander. Außerdem hat er ein dichtes, kräftiges schwar-
zes Fell, das auch aufträgt und ihn mollig aussehen lässt.  

Aber ich bin doch ein wenig verunsichert und mache mich im In-
ternet schlau. Dort finde ich den Hinweis, dass man leicht feststel-
len kann, ob die eigene Katze zu dick ist, indem man seine Hände 
an die Rippen legt. Kann man diese nicht deutlich fühlen, so deu-
tet das auf ein Übergewicht hin. Außerdem sollte die Taille, wenn 
man von oben auf das Tier guckt, deutlich erkennbar sein. Hm, 
also da muss ich dann doch passen. Alle genannten Kriterien tref-
fen auf meinen geliebten Kater, den ich auch schon mal liebevoll 
„meinen Dicken“ nenne, leider nicht zu.  

Mich stört es nicht, aber es ist für das Tier wohl nicht gesund. 
Übergewicht belastet den ganzen Körper und macht ihn anfällig 
für Krankheiten, heißt es im Text. Weiter steht da, dass man als 
erstes einen Besuch beim Tierarzt machen soll, der dann das Tier 
auf die Waage stellt und ein Zielgewicht passend zum Alter und 
Größe festlegt. So ein Besuch beim Tierarzt kostet ein Honorar, 
das ich mir ehrlich gesagt nicht leisten will. So lange Moritz noch 
die 1,80 Meter hohen Holzpaneele problemlos hochkommt, die 
unseren Vorgarten abschließen, kann es mit seinem Gewicht wohl 
nicht so schlimm sein. Das würde er sonst nicht schaffen. Also, 
mache ich mich weiter im Netz schlau. Ich lerne, dass Trockenfut-
ter erheblich energiereicher ist als Nassfutter. Das hatte ich nicht 
gewusst! Nassfutter enthält vier bis fünfmal so viel Wasser, 
wodurch die Kalorien quasi verdünnt werden. Aha! Ich muss zu-
geben, dass ich lieber Trockenfutter verfüttere, da es leichter 
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aufzubewahren ist und auch die Futternäpfe nicht ständig ausge-
waschen werden müssen, weil Reste von den Fleischstücken und 
Soße drin kleben bleiben. Was also tun? Ich entschließe mich 
beide Futtersorten anzubieten für einen Übergang bis Moritz ein 
bisschen schlanker geworden ist. Genügend Näpfe aus leicht zu 
reinigendem Plastik oder auch Metall sind bereits vorhanden. 

Allerdings soll man eine genaue Planung vornehmen und eine 
schriftliche Liste der jeweiligen Futtermengen führen. Auch soll 
man bei zwei Katzen die Futterplätze getrennt voneinander  
halten. Hm. Das ist mir ehrlich gesagt zu aufwendig. Außerdem 
ist Sissi seit Jahren rank und schlank, die braucht keine Schlank-
heitskur. Moritz ist halt von Natur aus ein großes und starkes Tier 
und das ist auch gut so! Außerdem ist er im Frühjahr, wenn es 
draußen wärmer wird, immer viel unterwegs, besonders in der 
Nacht. Da nimmt er von ganz allein ab, ohne aufwendige Planung 
und Kontrolle. Das war bisher jedenfalls immer so, und ich be-
schließe erst einmal abzuwarten. 
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Kalenderblatt Mai 2023 
 

 

Göttin Maia 
Maia ist eine Göttin aus der römischen Mythologie, die mit Wachs-
tum, Fruchtbarkeit und der Erneuerung der Natur assoziiert wird. 
Sie ist auch als die Göttin des Frühlings bekannt. Der frühlings-
hafte Mai mit seiner Lebensenergie steht ganz unter dem Stern 
einer mächtigen Göttin Maia. Von überwältigender Schönheit, ist 
sie die Mutterfigur alles Lebenden. Auch wenn wir heute nicht 
mehr an mythische Götter glauben: Die Kraft der Maia umgibt uns 
in ihrem Monat von allen Seiten. Das Leben strotzt geradezu an 
Üppigkeit und Fülle. Da kann man durchaus glauben, dass eine 
besondere Magie am Werke ist …  
 
Politik 
Auf 75 Jahre kann der Staat Israel nun schon zurückblicken. Am 
14. Mai 1948 erklärte er seine Unabhängigkeit. Eine beachtliche 
Leistung!König Charles III. dagegen steht noch ganz am Anfang 
seiner Regierungszeit. Der erst seit September amtierende Brite 
wird am 6. Mai feierlich in der Westminster Abbey gekrönt werden.  
 
Berühmte Geburtstagskinder 
Vor 125 Jahren, am 3. Mai 1898, wurde eine bedeutende  
politische Persönlichkeit geboren: Golda Meir, die israelische  
Ministerpräsidentin.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So  Besondere Tage 

1 2 3 4 5 6 7   1.5. Tag der Arbeit 

8 9 10 11 12 13 14  14.5. Muttertag 

15 16 17 18 19 20 21  18.5. Christi Himmelfahrt 

22 23 24 25 26 27 28  28.5. Pfingstsonntag 

29 30 31      29.5. Pfingstmontag 
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Auch die jamaikanische Sängerin Grace Jones erblickte im  
Frühling das Licht dieser Welt, und zwar im Jahr 1948. Sie kann 
am 19. Mai ihren 75. Geburtstag feiern.  
 

Tag der Arbeit  
In vielen Ländern wird der 1. Mai als Tag der Arbeit gefeiert. Der 
Tag hat seinen Ursprung in der Arbeiterbewegung und wird heute 
oft als Tag der Solidarität und des Protests begangen.  
 
Sport 
Wer Sport mag, sollte sich bereithalten: Vom 12. bis zum 28. Mai 
findet die Hockey-WM statt! Veranstaltungsort ist Südafrika.  
 
Auch die Reiter zeigen in diesem Monat ihr Können. Sowohl  
Dressur als auch Springen stehen vom 17. bis zum 21. Mai beim 
Derby in Hamburg auf dem Programm. 
Rückblick: Heute vor 85 Jahren  
Am 26. Mai 1938 wurde der Grundstein gelegt zu einem Werk, 
das bald eines der beliebtesten Autos aller Zeiten produzieren 
sollte: den VW Käfer. Klein, wendig und robust, dazu noch hübsch 
anzusehen, wurde er zu einem Symbol des Wohlstands. Dank der 
Wirtschaftswunderjahre konnten ihn sich auch „Normalbürger“ 
leisten.  
 
Sternzeichen 
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Gesund im Mai: Bewegung im Sitzen 

Auch wenn mit zunehmenden Jahren die Gelenke versteifen und 
uns Bewegung nicht mehr leichtfällt, kann man mit einfachen Mit-
teln etwas für die Beweglichkeit tun. Die Übungen kann man gut 
allein machen. Es braucht nur etwas Zeit und einen Stuhl dazu. 
Dieser sollte aber stabil und bequem sein. Das ist wichtig, damit 
wir uns bei den Übungen sicher und wohl fühlen können. Vor oder 
nach dem morgendlichen Frühstück setzen wir uns aufrecht hin. 
Die Hände liegen locker auf den Oberschenkeln, die Füße - ohne 
Schuhe oder Pantoffel – stehen flach und fest auf dem Boden. 
Nun wird sich gerade aufgerichtet, der Oberkörper hat, wenn mög-
lich, keinen Kontakt mit der Rückenlehne. Tief einatmen, die Luft 
kurz anhalten und dann langsam wieder ausatmen! Dabei die 
Schultern leicht nach vorne beugen und das Kinn auf die Brust 
sinken lassen. Der Rücken wird nach vorne gebeugt und rund. Wir 
können spüren wie sich die Schulterblätter aufeinander zu bewe-
gen. Danach das Ganze wieder von vorn wiederholen. Das stärkt 
die Wirbelsäule. Wenn möglich sollte man die Übung zehn Mal 
wiederholen. Natürlich auch öfter, wenn’s gut läuft und Freude 
macht.  

Jetzt gilt es noch die Schultern zu lockern. Als erstes wird sich 
möglichst gerade aufgerichtet und die Finger leicht auf die Schul-
tern abgelegt. Jetzt werden die angewinkelten Arme leicht in krei-
sender Bewegung nach vorn gebracht. Zuerst geschieht dies pa-
rallel, dann wird abwechselnd die eine Seite nach vorn bewegt 
und die andere nach hinten. Das ist nicht ganz einfach und bedarf 
ordentlicher Konzentration. Atmen nicht vergessen! Diese Übung 
lockert die Schultern und stärkt die Wirbelsäule. Fünf Mal oder so 
lang wie Sie Lust haben. Schließlich beide Hände auf die Beine 
legen und nach der Anstrengung ruhig und langsam atmen und 
entspannen. Das tut gut!  



Hauszeitung  
Ausgabe Mai 2023 

 

Novita Seniorenzentrum Schwabach, Hembacher Weg  26, 91126 Schwabach 

 

 

13 
Seite 

Der Vogel des Jahres 2023: Das Braunkehlchen 

Der Naturschutz-
bund Deutschland 
(NABU) hat bei 
der Wahl um den 
Vogel des Jahres 
2023 fünf Kandi-
daten ins Rennen 
geschickt: den 
Feldsperling, den 
Neuntöter, das 
Teichhuhn, den 

Trauerschnäpper 
und das Braunkehlchen. Letzteres hat bei der digitalen Wahl die 
meisten Stimmen bekommen und den Titel gewonnen! Es löst da-
mit den Wiedehopf vom Vorjahr ab. Das Braunkehlchen ist als 
Wiesenbrüter leider stark gefährdet. Braunkehlchen gehören zu 
den Zugvögeln. Sie überfliegen die Sahara und überwintern im 
heißen Afrika und wenn sie im Frühjahr, Anfang April, zu uns  
zurückkommen, dann haben sie die enorme Strecke von insge-
samt 5.000 Kilometern zurückgelegt. Den größten Teil der  
Strecke fliegen sie in der Nacht, am Tag sind sie auf der Suche 
nach Nahrung. Eine beachtliche Leistung für so ein zartes Feder-
tier! Braunkehlchen habe eine orange-braune Brust und einen 
dunkelbraunen Rücken. Sein Ruf klingt wie ein leichtes „djü“, ge-
folgt von einem kurzen Schnalzton. Der Gesang besteht meist aus 
mehreren Strophen, bevor er plötzlich abbricht. 

Hier bei uns sind blütenreiche Wiesen und Feldränder ihr  
Zuhause, wo sie sich ihre Nester bauen, um ihre Jungen  
aufzuziehen. Büsche und Sträucher, oder auch Zaunpfähle, die 
die Wiesen umranden, sind wichtig, da der Vogel sich dort in Ruhe 
positionieren, und sie als Sing- oder Ansitzwarte nutzen kann. Auf 
ihrem Nahrungsplan stehen Insekten, Würmer und Spinnen. Im 
Herbst erweitert sich die Nahrung um Beeren. Das Braunkelchen 
kommt bei uns am meisten im Nordosten vor, da es wenig besie-
delte Regionen bevorzugt. Leider gibt es in letzter Zeit immer  
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weniger geeignete Weiden bei uns. Das macht dem Braunkehl-
chen zunehmend das Leben schwer, so dass ihr Bestand mit den  
Jahren immer weniger geworden ist und geschützt werden muss.  

Das Braunkehlchen steht in Europa unter Naturschutz und ist auf-
grund von Lebensraumverlust und Pestizideinsatz stark bedroht. 
 

Zeitsprung: Ein Ort für die Kleinen 

Eltern zu sein, ist ganz schön schwer. Man hat die Verantwortung 
für ein hilfloses, schreiendes Bündel, das rund um die Uhr  
Versorgung benötigt. Oft hängen einem dabei auch noch dessen 
ältere Geschwister am Rockzipfel!  

Da ist es ein wahrer Segen, wenn man die Kinder mal für ein paar 
Stunden abgeben kann. In dieser Zeit kann man im Haushalt alles 
erledigen, was sich angestaut hat – kann die Seele etwas bau-
meln lassen – oder selbst einer Beschäftigung nachgehen. 

In der DDR war die Kinderbetreuung besonders gut organisiert. 
Bereits im Alter von wenigen Monaten, spätestens aber, ab dem 
ersten Lebensjahr, besuchten die Kleinen eine Krippe. Somit 
mussten Mütter ihre Arbeit nicht aufgeben, sondern konnten ihre 
Karriere weiterverfolgen – ganz im Gegensatz zu ihren  
Geschlechtsgenossinnen im Westen. Bei Bedarf konnten die  
Kinder sogar für mehrere Tage am Stück in einer Krippe unterge-
bracht werden, zum Beispiel, wenn die Mutter erkrankte oder  
verreisen musste.  

Der Staat verfolgte damit einen ganz eigenen Zweck. Die Kinder 
wurden durch den Aufenthalt in der Krippe nämlich in ihrem  
Denken geformt. Die Erzieherinnen lehrten sie, was der Staat für 
gut hielt. Somit wurden sie bereits früh zu „guten Bürgern“  
erzogen. Das war, im Nachhinein, natürlich moralisch fragwürdig. 
Es schuf jedoch eine enge Gemeinschaft, und die Kinder lernten 
bereits früh Selbstständigkeit.  

Wie wuchsen Sie heran? Haben Sie früher auch viel Zeit in einer 
Kinderbetreuung verbracht oder sind Sie von Ihrer Mutter 
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großgezogen worden? Welche Erinnerungen haben Sie daran? 
Erzählen Sie uns davon!  

Frühlingsgefühle: Eine Herzensangelegenheit 

Mit dem Erwachen des Frühlings steigt etwas in uns auf, dass wir 
den Winter über schon fast vergessen hatten: eine starke Anzie-
hung zum anderen Geschlecht. Wir fühlen die Leidenschaft in uns 
aufwallen, möchten von einem starken Helden auf Händen getra-
gen werden … oder eine zarte Maid in unseren Armen halten.  

Während sich mehr und mehr Menschen aus ihren Wohnungen 
in den Park wagen, um die ersten Strahlen der Frühlingssonne zu 
genießen und sich an ihrer Wärme zu laben, summen unsere 
Sehnsüchte auf Hochtouren.  

Das hängt vielleicht damit zusammen, dass wir nach den langen, 
kalten Wintermonaten nun endlich wieder etwas mehr Haut se-
hen. Die Damen werfen die dicken, schweren Mäntel ab und prä-
sentieren sich in Röcken, Kleidern und Sandalen, die Herren in 
kurzen Hosen, Polohemden und mit aufgerollten Hemdsärmeln.  

In Cafés, auf Parkbänken, bei Picknicken, im Kino oder am Markt-
platz. Überall tummeln sich Pärchen, halten Händchen, küssen 
sich zärtlich, wispern sich Koseworte ins Ohr. Sie stehlen sich von 
ihren Freunden fort, um Zeit mit ihrem / ihrer Liebsten zu verbrin-
gen. Die Frühlingssonne und das Neuerwachen der Natur verleiht 
ihrer Liebe einen ganz neuen Zauber. Schäferstündchen finden 
nun nicht mehr nur in den heimischen vier Wänden statt, sondern 
mitunter auch an einem entlegenen Ufer des Bachs, im Kornfeld 
oder im Stadtwald.  

Es ist dieses Überschwängliche und gleichzeitig Geheimniskrä-
merische, dieses Jugendliche und doch Zeitlose, das Künstler seit 
jeher fasziniert hat. Sie haben das Verliebtsein in den ver-
schiedensten Kunstwerken dargestellt.  

Erinnern auch Sie sich noch an eine solche Zeit aus Ihrem Leben? 
An eine Frühlingsliebe, an Schmetterlinge im Bauch, an Händ-
chenhalten auf der Blumenwiese? Erzählen Sie uns davon! 
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Persönlichkeiten: Henry Kissinger 
In diesem Jahr darf er seinen hun-
dertsten Geburtstag feiern. Henry 
Kissinger, einer der berühmtesten 
Söhne der Stadt Fürth. Er machte 
sich einen Namen als Sicherheits-
berater der US-amerikanischen Re-
gierung und später sogar als deren 
Außenminister. Während des Kal-
ten Krieges nahm er starken Ein-
fluss auf die Weltpolitik. Für seine 
Bemühungen im Vietnamkrieg 
wurde er mit dem Friedensnobel-
preis ausgezeichnet.  

Kissinger war am 27. Mai 1923 in 
eine jüdische Familie geboren worden. Als Jugendlicher musste 
er mit ihnen in die USA fliehen, um den Nazis zu entkommen. 
Während seines Militärdienstes begann er, sich sehr für Politik zu 
interessieren. Rasch kam er dabei in Kontakt mit bedeutenden 
Entscheidungsträgern: dem Gouverneur Rockefeller, den Präsi-
denten Nixon, Kennedy und Johnson sowie vielen weiteren.  

Durch seine Intelligenz und Fähigkeiten hat er sich weltweit viel 
Respekt verschafft. So gilt er als einer der effizientesten Außen-
minister der USA und hat viele Bücher zu wichtigen Themen ver-
fasst.  

In seiner Freizeit ist Kissinger ein begeisterter Fußballfan. Als 
Kind spielte er selbst für die „Spielvereinigung Fürth“. Mit der 
Machtübernahme der Nazis wurde ihm das aber verboten. Trotz-
dem schlich er sich heimlich ins Stadion, um bei den Spielen zu-
sehen zu können.  

Später, als Außenminister der USA, ließ er sich die Ergebnisse 
der Spiele von der deutschen Botschaft durchgeben.  

Als Amerikaner fühlt er sich übrigens seit seinem Militärdienst. 
Seinen deutschen Akzent hat er aber trotzdem nie verloren …  
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Klimawandel: Was ist Atomenergie? 

Alles, was wir um uns herum sehen, besteht aus  
winzigen Partikeln (Atomen) – Bäume, Vögel, Autos, 
sogar wir selbst. Diese Teilchen können in einem  
Atomkraftwerk (AKW) dazu genutzt werden, um Elekt-

rizität herzustellen. Der Prozess ist allerdings umstritten, weil  
dabei hochgiftiger Abfall entsteht, der über Jahrtausende „strahlt“. 
 

Nachname Brandt: Eine feurige Angelegenheit 

„Brandt“ gehört zu den bekanntesten Familiennamen in Deutsch-
land. Er ist untrennbar mit der beliebten Marke für Zwieback  
verbunden. Er erinnert uns auch an unseren ehemaligen Bundes-
kanzler Willy Brandt. Aber was verbirgt sich hinter seinen Ursprün-
gen? Was bedeutet der Name?  
 
Der Name ist eine Abkürzung von „Hildebrand“. Dieser alte  
germanische Familienname steht für „flammendes Schwert“, 
„Kämpfer mit dem Schwert“ oder „Feuerbrand“. Eine gewaltige 
Bezeichnung also! Vermutlich trugen sie früher Waffenmeister, 
Schmiede und andere Berufsgruppen, die mit Schwertern und 
Feuer zu tun hatten.  
 

Vorname Greta: Intelligenz und Schönheit 

Ein kurzer, hübscher Vorname für Mädchen ist Greta / Gretha. Er 
ist eine Abkürzung von „Margareta“, was aus dem Griechischen 
stammt und „Perle“ bedeutet.  

Vor allem in Skandinavien erfreut sich dieser Name großer 
Beliebtheit. 

Zu den berühmtesten Vertreterinnen gehört Greta Thunberg, die 
junge Umwelt-Aktivistin aus Schweden. Aber auch die Schauspie-
lerin Greta Garbo wird uns mit ihrer Eleganz auf ewig unverges-
sen bleiben.  

 



Hauszeitung  
Ausgabe Mai 2023 

 

Novita Seniorenzentrum Schwabach, Hembacher Weg  26, 91126 Schwabach 

 

 

18 
Seite 

 
 



Hauszeitung  
Ausgabe Mai 2023 

 

Novita Seniorenzentrum Schwabach, Hembacher Weg  26, 91126 Schwabach 

 

 

19 
Seite 

Rezept: Spargel mit Bozner Soße 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Backofen auf 200°/ 180° Umluft vorheizen. Weißen Spargel schälen; von 
grünem Spargel den unteren harten Teil wegschneiden und evtl. zur Hälfte 
schälen. 1 große Auflaufform dünn mit Butter bestreichen und den Spargel 
darin verteilen (auf gleich dicke Stangen achten), mit Weißwein beträufeln 
und Salz und bei weißem Spargel etwas Zucker darüber streuen. Auflauf-
form mit Deckel oder mit Alufolie fest verschließen (Folie soll den Spargel 
nicht berühren). 25-35 Min. der Spargelstangen garen lassen. 
 

In der Zwischenzeit Eier hart kochen und etwas abkühlen lassen. 

Joghurt, Pflanzenöl, Gemüsebrühe, Zucker, Senf, Essig und Eigelbe, Salz 
und Pfeffer in ein hohes Gefäß geben und mit dem Zauberstab mixen. Ei-
weiß fein hacken und mit kleingeschnittenem Schnittlauch unter die Soße 
mischen. 
 

Spargel mit der entstandenen Flüssigkeit und Soße anrichten; dazu einige 
Pellkartoffeln servieren und falls gewünscht Schinken oder Fleisch dazu 

reichen. Guten Appetit! 

Zutaten: 
1kg weißer, grüner oder  

gemischter Spargel 

Butter 

Salz 

1 Schuss Weißwein   

evtl. etw. Zucker 

 

für die Soße 

2 Eier 

150 g Joghurt 10% 

50 ml neutrales Öl 

1 TL Senf 

1 EL weißen Essig 

Salz und Pfeffer 

2 EL Gemüsebrühe 

1 Pr Zucker 

½ Bd. Schnittlauch 
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Rätsel / Bilderrätsel 

Brückenwörter 
Die folgenden Wörter sind einzufügen: BERG, BUECHER, 
DAUER, FREI, GEIST, GLANZ, LAUT, PUNKT, SCHNITT, 
SICHT, TAFEL, WARM, WORT, ZIMMER 

 
Hinweis zum Lösungswort: Wassersportutensilien 

https://www.kreuzwort-raetsel.net/frage/wassersportutensilien/
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Kreuzworträtsel 

 

Hinweis zur Lösung: aquatische Organismen. Krill 



Hauszeitung  
Ausgabe Mai 2023 

 

Novita Seniorenzentrum Schwabach, Hembacher Weg  26, 91126 Schwabach 

 

 

22 
Seite 

Auflösung aus dem Monat April  
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Lachen ist gesund …  

 

 

 

 

 
  

In der Kfz-Werkstatt, fragt Herr 
Shubert nach der Reparatur  
seines Autos. Mechaniker: „Tja, 
ich weiß nicht, wie ich es Ihnen 
beibringen soll, aber wenn Ihr 
Auto ein Pferd wäre, müssten 
wir es jetzt erschießen.“ 
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